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2   Grüezi   

Daniela Stalder | Spielzeug regt die Kinder zu Vie-
lem an und eine ganze Palette davon ist pädago-
gisch sinnvoll. Doch heutzutage sind die Spielartikel 
oft im Überfluss vorhanden. 

Einmal jährlich schicken wir unsere vorgefertig-
ten und konventionellen Spielsachen für zwei Mo-
nate in «die Ferien». Wir erhoffen uns in dieser vor-
weihnachtlichen Phase Entschleunigung und die 
Möglichkeit auf eine spannende und interessante 
Auseinandersetzung durch den neu entstandenen 
Zeit- und Spiel-Raum. Bezogen auf die Fülle der Angebote geht es darum, 
wieder Freiraum zu schaffen für Phantasie und Kreativität und damit auch für 
Selbstbestätigung und Selbstbewusstsein. 

Das Ziel des Projektes ist es, die Kompetenzen der Kinder auf verschiede-
nen Ebenen und in einer andern Form zu fördern: Wahrnehmung der persön-
lichen Bedürfnisse, Beziehungs- und Konfliktfähigkeit, Sprache, Selbstvertrau-
en, Frustrationen aushalten etc.

Erwachsene wie Kinder werden mit einer völlig neuen Situation konfron-
tiert. Wichtig für die Kinder sind der sukzessive Ab- und Aufbau der Spielsa-
chen und die adäquate Begleitung durch das Betreuungspersonal. 

Wir dürfen auf die wertvolle Zusammenarbeit und die Unterstützung der 
Eltern zählen. Der Austausch, klärende Gespräche und das Mitteilen der Er-
folgserlebnisse im Alltag sind von grosser Bedeutung.

Spannend zu beobachten ist die gemeinsame Gestaltung der entstande-
nen Leere durch die Kindergruppe. Zur Verfügung stehen in dieser Zeit aus-
schliesslich Naturmaterialien wie Zapfen, Steine, Holz, etc., Alltagsmaterialien 
wie Tücher, Decken, Verkleidungssachen, Kartonrollen, Schachteln, diverse 

Zum 3. Mal führen wir 
in der KiTa das Projekt 
der spielzeugfreien 
Zeit durch. Spielzeug-
frei, was heisst das 
genau? Im ersten 
Moment hört sich das 
öde an, ist es jedoch 
überhaupt nicht, wenn 
die Hintergründe 
bekannt sind.

Spielzeugfreie 
Zeit

Wussten Sie, dass aufgrund einer 
Marktstudie über die Entwicklung 
des Pflegeheimmarktes in der 
Schweiz bis 2040 (in nur 25 Jahren!) 
mehr als doppelt so viele Menschen 
in Alters- und Pflegezentren betreut 
werden als heute? Und dass dieser 
Umstand alleine in Pflegeheimen 
einen zusätzlichen Bedarf von bis zu 
71‘000 Pflegevollzeitstellen nach sich 
ziehen wird? Demnach dürfte sich 
der Anteil der Pflegeheimausgaben 
am Bruttoinlandprodukt von heute 
1.3  % bis 2060 auf 3.8 % beinahe 
verdreifachen .

Gemäss derselben Studie wird 
der mit der demographischen 
Alterung verbundene stark zuneh-
mende Pflegebedarf dazu führen, 
dass sich der Anteil der Ausgaben 
für Pflegeheime und Spitex bis 2040 
– selbst unter optimistischen Annah-
men – verdoppelt.

Dem erwähnten Lauf der Dinge 
wird sich auch die Gemeinde Risch 
nicht entziehen können. Das gilt 
sowohl für die demographische 
Entwicklung unserer Bevölkerung, 
dem damit verbundenen zusätzli-
chen Bedarf an Alters- und Pflege-
wohnungen sowie den steigenden 
ungedeckten Pflegekosten, für die 
die Gemeinde aufkommen muss. 
Entsprechendes Gewicht kommt der 
Strategie «Leben im Alter» zu. Mit ihr 
wurden Lösungsansätze auf die 
anstehenden Herausforderungen 
erarbeitet. Es  gehts darum, geeigne-
tes und finanzierbares betreutes 
Wohnen verfügbar zu machen. Über 
alles gesehen werden die Zuger 
Gemeinden für das Bereitstellen der 
benötigten Pflegebetten jedoch nicht 
darum herumkommen, die Zusam-
menarbeit untereinander ins Auge 
zu fassen.

Grosse Herausforderung!

Roland Zerr  
Gemeinderat
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erfinden eigene Kreis- und Gesellschafts-
spiele und die Rollenspiele nehmen an Be-
deutung zu. Als zertifizierte Purzelbaum-
KiTa hat die Bewegung das ganze Jahr 
einen zentralen Stellenwert. In dieser spiel-
zeugfreien Phase lassen die Kinder der Be-
wegung noch mehr freien Lauf und entde-
cken drinnen wie draussen spannende 
Möglichkeiten. Im Gegenzug gewinnen 
die Ruhephasen an Attraktivität und die 
Kinder suchen sich die Rückzugsmöglich-
keiten für Entspannung aus.

Die Erfahrungen sind für Kinder, Team 
und Eltern äusserst positiv. Natürlich gibt 
es auch anstrengende und herausfordern-
de Situationen. Das Interessante, Aufre-
gende und Spannende überwiegt vollum-
fänglich. Inzwischen nimmt die spielzeug-
freie Zeit bei uns im Jahreskreis einen fes-
ten Platz ein. 

Nicht zuletzt werden die Kinder im Ja-
nuar die aus den Ferien zurückgekehrten 
Spielsachen mit voller Freude empfangen 
und wieder neu schätzen lernen.

Wir wünschen Ihnen allen eine frohe 
und kreative Adventszeit.
KiTa Langmatt, Langmattstrasse 6
6343 Rotkreuz, Tel. 041 790 19 21

Bastelmaterialien, Malstifte usw. Kaum zu 
glauben welche schlummernden Ideen, 
Phantasien und Wünsche bei den Kleinen 
geweckt werden. 

Nach anfänglichen Fragen und einer 
ersten aufkommenden Langeweile sprin-
gen der Funke und die Begeisterung 
schnell über und die Kinder spielen und 
kommunizieren intensiver miteinander. Sie 

  

GRATULATIONEN    
 
Der Gemeinderat wünscht allen Jubi
larinnen und Jubilaren für die Zukunft 
alles Gute und beste Gesundheit.

91 Jahre: Robert Rüedi 
5. Dezember

91 Jahre: Rudolf Rossacher
25. Dezember

90 Jahre: Wally Sturtzel-Krasting
1. Dezember

86 Jahre: Alois Zimmermann
11. Dezember

86 Jahre: Lisette Stämpfli-Genoud
29. Dezember

85 Jahre: Anna Hainbuchner-Holz-
gang
19. Dezember

85 Jahre: Klara Morgen-Schelling
31. Dezember

82 Jahre: Heinrich Schuler
14. Dezember

81 Jahre: Agnes Wüthrich-Freimüller
4. Dezember

81 Jahre: Tomislav Markovic
20. Dezember

81 Jahre: Katharina Blum-Schuler
28. Dezember

81 Jahre: Karl Mathys
28. Dezember

80 Jahre: Adelheid Bühler-Suter
23. Dezember

80 Jahre: Rosmarie Meister-Eberlin
28. Dezember

Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Mitteilung, wenn Sie keine Publikation 
Ihres Geburtstages wünschen.
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Isabelle Gerig | Der besonders tollpatschi-
ge Elf Bernard arbeitet für den Weihnachts-
mann und kann sich für sein Leben nichts 
schöneres vorstellen. Als Santa ihm eines 
Tages sein Geheimnis verrät, wie er an ei-
nem Abend um die ganze Welt reisen und 
Geschenke verteilen kann, gehört er plötz-
lich zu den wichtigsten Elfen am Nordpol.

Doch auch der böse Nevil Baddington 
und seine Mutter Vera wollen das Rätsel 
lösen und versuchen alles um es endlich 
rauszufinden und Santa in Gewahrsam zu 
nehmen. Bernard gelingt es, den Weih-
nachtsmann zu retten, jedoch schafft es 
das hinterhältige Mutter-Sohn-Gespann, 
das Geheimnis herauszufinden. Für Santa 
und seinen treuen Elf bleibt nicht viel Zeit, 
denn sie müssen sich beeilen, bevor Weih-
nachten für immer ruiniert wird. 

Willst auch du wissen, was hinter dem 
Geheimnis von Santa steckt, dass er nur in 
einer Nacht alle Geschenke verteilen kann? 

Dann mach dich mit Elf Bernard und Santa auf den Weg, Weih-
nachten zu retten!

Der Pausenkiosk mit Leckereien und Getränken ist zu Beginn 
der Vorstellung und in der Pause geöffnet.

Wir freuen uns auf dich am Donnerstag, 24. Dezember 2015, 
13.30 Uhr bis ca. 15.30 Uhr im Saal Dorfmatt, Rotkreuz (Eintritt 3 
Franken, ohne Altersbeschränkung)

Öffnungszeiten 
Ökihof Rotkreuz 
über die Festtage 
2015 / 16
• �Montag, 21. Dezember 2015 

09.00 – 11.30 Uhr
• �Mittwoch, 23. Dezember 2015		

13.15 – 17.00 Uhr 
• �Freitag, 25. Dezember 2015 

geschlossen
• Samstag, 26. Dezember 2015		
 geschlossen

• �Montag, 28. Dezember 2015 
09.00 – 11.30 Uhr

• �Mittwoch, 30. Dezember 2015 
13.15 – 17.00 Uhr 

• �Freitag, 1. Januar 2016 
geschlossen

• �Samstag, 2. Januar 2016 
geschlossen

• �Montag, 4. Januar 2016 
09.00 – 11.30 Uhr

Kehricht- und Grünabfuhren entspre-
chen den publizierten Touren gemäss 
dem Entsorgungsmerkblatt 2015. Das 
Entsorgungsmerkblatt für das Jahr 2016 
wird demnächst in alle Haushaltungen 
der Gemeinde Risch verteilt.

Weihnachtskino 
«Saving Santa – Ein Elf rettet Weihnachten»

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
über die Festtage 2015 / 16

Die Gemeindeverwaltung bleibt vom Don-
nerstag, 24. Dezember 2015 bis und mit 
Sonntag, 3.  Januar 2016 geschlossen. Am 
Montag, 4. Januar 2016 sind wir gerne 
wieder für Sie da.

Bei Todesfällen ist die Kontaktaufnahme 
mit den Stabstellen Präsidiales unter Tele-
fon 041 798 18 18 sichergestellt. 

Die Gemeinde Risch wünscht allen Ein-
wohnerinnen und Einwohnern besinnliche 
Weihnachtstage und alles Gute im neuen 
Jahr! 

Adventskonzert 
Am Sonntag, 13. Dezember 2015  
um 17.00  Uhr in der kath.Kirche

Auch dieses Jahr schliesst die Musikge-
sellschaft Risch-Rotkreuz (mgrr) traditio-
nell mit dem Adventskonzert ab. Ab-
wechslungsreich, voluminös, virtuos, 
besinnlich, festlich – dies sind nur einige 
Adjektive, um die musikalische Breite 
des diesjährigen Programms zu be-
schreiben. Wir sind sicher, dass auch für 
Sie etwas dabei ist.

Einmal mehr setzt die mgrr auf So-
listen, in diesem Jahr aus den eigenen 
Reihen. Markus Schmid tauscht das B-
Cornet gegen eine Piccolo-Trompete ein 
und wird mit dem berühmten «Concer-
to in D-Minor» von Alessandro Marcello 
begeistern. Auf dem Flügelhorn verzau-
bert Stephan Hodel mit dem Stück 
«Away in a Manger», arrangiert von Pe-
ter Graham. 
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Doris Herger-Odermatt | 
Meine Thematik ist das, was 
mich umgibt. So oft es geht, bin 
ich im Atelier oder draussen in 
der Natur mit Kunst und Projek-
ten beschäftigt. Als Künstlerin, 
Bäuerin, Älplerin und Mutter 
versuche ich dem, was mich 
umgibt Beachtung zu schenken 
und den verdienten Platz zu ge-
ben. Das Wesen der Kuh be-
rührt mich, denn es fordert 
mich täglich auf, mein Leben 
bewusst zu leben. Deshalb 
steht im Moment die Kuh in 
meinem Fokus. 

Gerne stelle ich mich mit  
Ausstellungen der Öffentlich-
keit und somit der Kritik, an der 
ich wachsen kann. Ich freue 
mich auf Ihren Besuch.

Zur öffentlichen Bilder-Vernissage am  
Freitag, 4. Dezember 2015 um 19.00 Uhr  
sind alle herzlich eingeladen. 

Gemeinde Risch 
Abteilung Bildung / Kultur

«Die Kuh im Fokus»
Öffentliche Bilder-Vernissage  
und Kunstausstellung in der Bibliothek 
Rotkreuz 

Buchtipp aus der 
Bibliothek für kalte 
Winterabende

Kuscheln Sie sich ein mit einer Tasse Tee  
und einem  guten Buch und geniessen Sie  
die kalten Winterabende.

  
IM OKTOBER 2015  
BEWILLIGTE BAUGESUCHE

Fritz Burkard, Dorfhaldeweg 7, 
6403 Küssnacht
Ausnahmebewilligung Erdgedeckter 
Gastank beim Gebäude Ass.- Nr. 1349a, 
GS-Nr. 2120, Dersbach 2 Rotkreuz

Christoph Tresch, Haldenstrasse 1, 
6343 Rotkreuz
Projektänderung zu Baubewilligung 
2014-025; Fensteranpassungen und 
Kellererweiterungen sowie Ersatz der 
Sichtschutzwand beim Mehrfamilien-
hausneubau mit Autoeinstellhalle, Ass.-
Nr. 555a, GS-Nr. 1120, Haldenstrasse 1, 
6343 Rotkreuz

Anlagestiftung Turidomus;  
c / o Pensimo Management AG, 
Obstgartenstrasse 19, 8042 Zürich
Umnutzung Bürofläche in zwei Woh-
nungen beim Bürogebäude Ass.-Nr. 
1088a, GS-Nr. 1632, Birkenmatt 10, 
6343 Rotkreuz

Daniel Vasella, c/o Mauro Vasella,
Erweiterung und Ergänzung der Ein- 
friedung beim Chauffeurhaus Ass.-Nr. 
201b, GS-Nrn. 263 und 1736, Aabach-
weg 2, 6343 Risch

Andreas Hobi; c / o Marcello Weber, 
Terrassenweg 1a, 6301 Zug
Abbruch Einfamilienhaus und Garten
pavillion Ass-Nr. 183a und 183c, GS-Nr. 
250, Rosengarten 1, 6343 Risch

Emil Imboden, Gartenweg 38b, 
6343 Buonas
Anbau Pergola beim bestehenden 
Einfamilienhaus, Ass.-Nr. 1079a, GS-Nr. 
1953, Gartenweg 38b, 6343 Buonas

Ernst und Hildegard Schneiter-
Buholzer, Unterer Haldenweg 8, 
6343 Rotkreuz
Abbruch bestehendes Einfamilienhaus 
Ass.-Nr. 243a und Neubau 
Mehrfamilienhaus GS-Nr. 655, Unterer 
Haldenweg 8, 6343 Rotkreuz

Damit Ihnen die Auswahl etwas 
leichter fällt empfehlen wir folgende 
Bücher:
• �«Nur einen Horizont entfernt»  

von Lori Nelson Spielman
• �«Ein Mann namens Oven»  

von Fredrick Backman
• «�Ein ganzes halbes  Jahr» und
• «Ein ganz neues Leben»  

von Jojo Moyes

Aus der Krimi- und Thriller-Ecke: 
• �«Takeover» von Jussi Adler-Olsen
• �«Verschwörung» von David 

Lagercrantz nach Stieg Larsson 
(Millennium-Trilogie)

• �«Bedenke, was du tust »  
von Elizabeth George

• �«Das barmherzige Fallbeil»  
von Fred Vargas

Gerne laden wir auch alle Vorschulkinder zu unseren Geschichten-Nachmittagen ein. 
Jeweils am 2. / 9. / 16. und 23. Dezember 2015 um 16.00 Uhr in der Bibliothek.



Gemeinde- 
partnerschaft

Am Freitag war der Besuch des Dorfmark-
tes angesagt und anschliessend die Fahrt 
ans Meer nach Lido di Squillace. An den 
Ort und in das Restaurant, in dem der bei 
uns durch seine Kochkurse bestens be-
kannte Renato Sorrentino den Chefkoch-
löffel schwingt und der die Rotkreuzer-
Gruppe wiederum hervorragend be-
kochte. Leider war es nicht gerade Bade-
wetter und nach einem knappen Sprung 
ins Wasser gab es einen kurzen Ausflug ins 
Städtchen Squillace, bevor sich die Gruppe 
abends wieder im Lido einfand. Nach Mee-
resfrüchten, Fisch und Wein rockten die 
«Maid in a Boy’s Room» das Ristorante, 
denn mit dabei war dieses Mal auch die 
«Lehrerband». Die Idee dazu war am 
10-Jahre-Jubiläumsfest im Sportpark Rot-
kreuz entstanden und sie wurde in Verbin-
dung mit der geplanten Reise des Vereins 
nun auch realisiert. Die Lehrerband war al-
lerdings bereits drei Tage früher angereist 
und nutzte die Woche – quasi als Garage 
Band – für intensives Üben in der Werk-
statt von Alfonso Sorrentino, in einer wun-
derbaren Umgebung, wie es Kalabrien und 
insbesondere Amaroni und Umgebung an-
bieten kann. Der Auftritt im Lido war su-
per, die Leute tanzten, sangen und beim 
Tornerò nahm Antonio Ruggiero, Presiden-
te des Commitato «Amici di Risch», spon-
tan das Mikrofon in die Hand und zeleb-
rierte das Lied mit der tollen Band 
zusammen. Sogar die anderen Restaurant-

gäste machten mit und waren begeistert 
von unserer Lehrerband.

Am Samstag besuchte die Reisegrup-
pe Schule und Musikschule, wurde in der 
Forum-Bar ausgezeichnet verköstigt, be-
sichtigte am Nachmittag die Olivenpresse 
bei Bova und fand sich später im Gemein-
desaal ein, wo sich die beiden Vereinsvor-
stände vorstellten und bei der die Gemella-
gio (Gemeindepartnerschaft) und deren 
Bedeutung aufs Neue bekundet und be-
kräftigt wurde. Den letzten Abend ver-
brachten wir nochmals in der La Vecchia 
Falegnameria bei Tonino mit Pizza und 
Liedgut, bevor sich Jung und Alt in der Bar 
zum Dessert oder Schlummertrunk ein-
fand. 

Nach dem Packen am Sonntagmorgen 
nahmen wir Abschied  und fuhren zu ei-
nem letzten Abstecher ins Agriturismo, 
zwecks «kleiner» Reiseverpflegung, bevor 
uns der Reisebus zum Flughafen Lamezia 
brachte. 

Eine wirklich gelungene Reise nach 
Amaroni mit bester Stimmung der Teilneh-
merinnen und Teilnehmer untereinander. 
Und viele freuen sich schon auf eine weite-
re Reise. 

Vorher aber möchte sich unser Vor-
stand bei allen Teilnehmenden nochmals 
herzlich für das schöne Miteinander und 
das gute Gelingen der Reise bestens be-
danken.

Severin Walker | «Das war die beste Rei-
segruppe ever!» Mit diesen Worten (die 
übrigens auch auf alle früheren Amaroni-
Reisenden zugetroffen hätten) verabschie-
dete Maria Wyss die 27 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, kurz bevor wir per Flug-
zeug wieder nach Hause reisten. 

Und wirklich: auch die diesjährige Rei-
se nach Amaroni wurde ein tolles Erlebnis 
für alle Teilnehmenden. Die sprichwörtli-
che Gastfreundschaft und die Herzlichkeit 
der Amaronesi wurden an dieser Stelle 
schon mehrfach erwähnt. Aufs Neue durf-
ten wir sie erleben, sei es auf den verschie-
denen Ausflügen und Besichtigungen oder 
bei den vielen Begegnungen im Dorf, in 
der Bar, bei den Essen oder auf den Spa-
ziergängen durch die Gassen von Amaroni. 

Doch der Reihe nach: Am späten Mitt-
wochabend traf sie ein, die Gruppe, die 
sich nachmittags auf dem Flughafen Zürich 
für den Flug nach Lamezia getroffen hatte 
– und wurde sogleich in der La Vecchia Fa-
legnameria kulinarisch verwöhnt, noch be-
vor die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
ihre Ferienwohnungen oder Zimmer bezie-
hen konnten. Am Donnerstag stand ein 
Besuch im San Luca mit musikalischer Un-
terhaltung durch Franco Mirarchi und ein 
Ausflug mit dem Bus in die sehenswerte 
kalabrische Kleinstadt Pizzo auf dem Pro-
gramm. Der malerische Ort  liegt auf einem 
steilen Klippengebirge und ist sowohl Ur-
laubsort wie auch ein Zentrum der Thun-
fischerei. Uns wurde gezeigt, wie der 
«Tartufo» eine Spezialität aus Pizzo herge-
stellt wird und niemand konnte es unter-
lassen, davon zu degustieren. Zurück in 
Amaroni verbrachten wir den Abend bei 
feinem Essen im Agriturismo bei Anita.

6    Ciao Roccorizzo



  

1  Josef Villiger | Die Adventszeit feiere 
ich zwar nicht speziell, doch darf ein ge-
schmückter Adventskranz nicht fehlen. 
Auf meinem Kranz bevorzuge ich Holz von 
Baumstämmen, welche im Wald von Rot-
kreuz gefällt werden. Die roten Kerzen ver-
leihen meinem Adventskranz das gewisse 
Etwas. In dieser kalten und dunklen Jahres-
zeit gibt mir das Kerzenlicht ein einzigarti-
ges Gefühl von Wärme und Harmonie.  

2  Cäcilia Grüter mit Leanne | Meistens 
kaufen wir ein Adventsgesteck aus Holz 
oder Metall und füllen dieses anschlies-
send mit Sand und modernen Kerzen. 
Leanne und ich geniessen das weihnachtli-
che Ambiente um die brennenden Kerzen 
sehr. Die Vorfreude auf die vielen Geschen-
ke unter dem Weihnachtsbaum steigt je-
weils mit jeder Kerze, die wir anzünden. 
Die «Märli-Geschichten» in der Rotkreuzer 
Bibliothek sind für uns jedes Jahr aufs Neue 
ein Adventsklassiker. 

3  Nadia Bamert mit Livio und Luana 
Maria Jakus | Die Tradition der Advents-
zeit feiern wir in unserer Familie am liebs-
ten mit einem runden, geschmückten Ge-
steck aus Moos und cremefarbigen 
Kerzen. Wenn es die Zeit zulässt, basteln 
wir das Adventsgesteck mit unseren eige-
nen Händen. Livio und Luana Maria wissen 
durch die brennenden Kerzen, wie lange 
sie noch auf das Weihnachtsfest warten 
müssen.

4  Romy Gnos | Die winterliche Jahres-
zeit liebe ich seit ich klein bin und verbinde 
sie mit Weihnachten, dem traditionellen 
«Guetzle» und einem Adventskranz. Vor 
einiger Zeit habe ich einen Kurs zum 
Schmücken von Adventskränzen besucht. 
Nun treffe ich mich jährlich mit meinen 
Kolleginnen und bastle spezielle Advents-
kränze in meiner Lieblingsfarbe Rot.

Umfrage erstellt durch:  
Julia Knüsel, Lernende Kauffrau 
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Die Strassenumfrage zeigt: Die Rischerinnen und Rischer  
halten an der Tradition fest und stimmen sich mit einem 
Adventskranz auf Weihnachten ein. 

Feiern Sie die Adventszeit mit einem 

Adventskranz?

PERSONAL-INFO    

Eintritte
Arnela Mehicic (1) aus Rotkreuz,  
wird ab 1. Januar 2016 die Stelle als 
Leiterin Schulsekretariat, in einem 
100 %-Pensum, antreten.  Arnela Mehi-
cic ist ehemalige Lernende Kauffrau und 
hat ein Fachhochschulstudium abge-
schlossen.

Sara Barmettler (2) aus Hünenberg, 
ehemalige Lernende Kauffrau, wird ab  
1. Mai 2016 als Assistentin Stabstellen 
Präsidiales in einem 100%-Pensum, 
tätig sein.

Wir wünschen einen guten Start und viel 
Freude bei der Ausübung der neuen 
Tätigkeit.

Austritt
Adrian Felber, Leiter Einwohner
kontrolle, hat das Arbeitsverhältnis per 
31. Januar 2016 gekündigt. 

Wir danken ihm für die Mitarbeit und 
wünschen für die private sowie beruf
liche Zukunft alles Gute.

2

1

4

3

1
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Blauring 
Rotkreuz

Julia Wismer | Am 12. September 2015 
erarbeitete der Blauring Rotkreuz im Wald 
bei der Lindenmatt ein Waldsofa für die 
Aktion 72–Stunden–Game. 

Mehrere Blauringmädchen und Leite-
rinnen haben innert einem Tag das super- 
coole Waldsofa auf die Beine gestellt. 

Winnie Gmünder | Für Ihre Anmeldung haben Sie 
folgende Möglichkeiten:
•  �online unter www.rischrotkreuz.ch 

Gemeinde Weiterbildungskurse 
•  �bei der Geschäftsstelle der  

Weiterbildung Gemeinde Risch, 
Gabriela Angst, Grundstrasse 9,  
6343 Rotkreuz, 041 530 21 92,  
weiterbildung@schulenrisch.ch

Genauere Angaben zu Kursdaten, Kurskosten und 
Kursinhalten finden Sie im Kursprogramm 2015 / 2016 
der Weiterbildung Gemeinde Risch sowie auf der Ge-
meindehomepage (www.rischrotkreuz.ch – Gemeinde 
– Weiterbildungskurse).

Ab Januar 2016 starten wieder neue 
Kurse. Melden Sie sich rechtzeitig an!

Weiterbildung Gemeinde Risch
AUSWAHL DER KURSE AB JANUAR 2016:

Start	 Kurs Nr.	 Kursbezeichnung
 
07.01.16 	 307	 Excel für Einsteiger / -innen	
13.01.16 	 110	� Aktivierung innere Heilung
16.01.16	 207	 Rope Skipping Workshop für Lehrpersonen
18.01.16	 215	� Konsequent sein – ja, aber wie?
23.01.16	 113	� Achtsamkeit – Stressbewältigung – Meditation
26.01.16	 208	 Jazz und seine Musiksprache
30.01.16	 206	 Rope Skipping – Mehr als nur «Seiligumpe»
22.02.16	 217	 Wie bringe ich alles unter einen Hut
22.02.16	 420	 Dekoratives für den Garten und die Osterzeit
23.02.16	 905 – 907	 Deutsch lernen in der Gemeinde
24.02.16	 503	 Englisch Konversationskurs
24.02.16	 911 – 912	� Deutsch lernen in der Gemeinde mit Kinderhort
25.02.16	 211	 Einführung in die Meditation
25.02.16	 903	 Mu-Ki Deutsch
25.02.16 	 908 – 910	 Deutsch lernen in der Gemeinde
26.02.16	 904	 Mu-Ki Deutsch 		
27.02.16	 114	 Die Wirkung von Mudras und Achtsamkeit
29.02.16	 707	� Italienisch mit guten Grundkenntnissen
02.03.16	 708	 Spanisch für Anfänger  / -innen
03.03.16	 706	 Italienisch mit Vorkenntnissen
08.03.16	 308	 iPad-Tabletkurs für Einsteiger /-innen
08.03.16	 701	 Englisch für Anfänger    /-innen
08.03.16	 702	 Englisch für Fortgeschrittene
08.03.16	 705	 Italienisch für Anfänger
09.03.16	 704	 Französischkenntnisse auffrischen
10.03.16	 418	 Lass die Bücher frei
16.03.16	 404	 Brotbackkurs
08.04.16	 413	 Leichte Küche
09.04.16	 111	 Besserer Umgang mit Stress, Belastungen und Krisen
noch offen	 602	 Deutschkurs Vorkindergarten mit  Elterninfos
25.05.16	 301	 Fotografieren Outdoor


